
Auswertung der Kommentare  
 

 

 

Karlshorst sagt NEIN! 

 

Breite Ablehnung des städtebaulichen Konzeptes „Trabrennbahn Karlshorst“  

In der Zeit vom 14.12.2020 bis 14.2.2021 hat das Bezirksamt Lichtenberg auf der 

Internetseite MeinBerlin per Video ein städtebauliches Konzept für die Trabrennbahn 

Karlshorst vorgestellt, das den Investorenwünschen entsprechend eine intensive Bebauung 

vorsieht.  

Dazu wurden die Bürger um Kommentierung gebeten.  

Die Abteilung Bürgerbeteiligung des Bezirksamtes sah sich bis heute leider nicht in der Lage, 

eine Auswertung vorzunehmen. Deshalb haben wir diese mühsame Aufgabe übernommen. 

Es haben sich insgesamt 137 Personen beteiligt und eine Fülle von Meinungen formuliert. 

Die im Freitext geäußert Kommentare wurden von uns analysiert und die gleichartigen 

Äußerungen thematisch sortiert und quantifiziert. In den nachfolgenden Graphiken sind die 

wesentlichen Aussagen zusammengefasst. 

 

 

Aussage 1: Die Änderung des Flächennutzungsplanes wird zu 80 % abgelehnt. 
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Aussage 2: Der Pferdesport soll erweitert und ausgebaut werden. 

 

 

 

 

Aussage 3: Es wünschen 76 % den Ausbau der Flächen für Grün, Naherholung, 

Freizeit und Sport. 
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Aussage 4: Eine Bebauung steht im Widerspruch zu Klima-, Umwelt- und Naturschutz. 

 

 

 

 

Fazit 

 

Daraus ergibt sich eine eindeutige Ablehnung des vorgestellten Konzeptes. Da die 

Planungshoheit selbst für ein privates Grundstück immer beim Bezirksamt und nicht bei den 

Investoren liegt, muss das Bezirksamt die Zukunft des Areals gemeinsam mit der 

Bürgerschaft im Sinne der vorliegenden Meinungsäußerungen neu planen.  

 

Hinweise 

- Videopräsentation des geplanten städtebaulichen Konzeptes: 

https://mein.berlin.de/text/chapters/8732/ 

- Diese Auswertung wurde von Dieter Hecht, Martin Jendersie (Mitglieder Karlshorst e.V.) 

und weiteren Mitgliedern der AG Trabrennbahn erarbeitet. 

- Auf Wunsch werden die der Auswertung zugrundeliegenden Daten zur Verfügung gestellt. 

 

Dr. Götz Frommer 

Vorsitzender 

Karlshorst e.V. 

Blockdammweg 34 

10318 Berlin 

+49 151 14758948 

goetz_frommer@t-online.de 

www.karlshorst.de 
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